
�~�,�a�~�:�o�r�f�f�’� >et \j8nu:ncatis �c�i�~� 

�~�~�~� ,in �’�,�~� et iernis,. �J�t�U�~�9�:�a�r�i�g�e�n�’� Me läge ’mard!jtein ultb 
, �h�~�l�t�.� �~�b�l�~�r�’� �g�r�,�ä�r�~�~�e�t�d�j�!�e�n�,� 

bie 1jecfen gangen biiJjuff $obingerr 
ij,er& bUfdjt’ aljt’t �,�~�l�e�e�l�e�t�i� ;,309aI15 tueier" hutd) ein eng ,p:abgeif,j 

�,�b�W�1�~�e�1�,�t� �i�f�~�~�~�l�)�n� belJi, �9�~�r�r�i�t�,� abts �~�u� :6t. �~�a�t�9�a�l�e�i�o�,�n� Ullb 
�,�,�~�t�)�~�~�i�l�:�e�t�,�’�:�~�l�~�,�c�l�)�I�m�r�!�f�>�,� 

’,ben �’�~�a�U�e�n�•� .Rirfdjenp,abt -uff G)eifenbufa; 
;". �~�i�n� grob �~�i�d�)�e�n� .{’tleg. bannen 

fein �t�J�J�~�r� roiber ’3urücf �g�’�a�t�m�e�n�a�~�n� 
Eiotl1’t’ jdjeih, ’a9in -einem ,eidjen faeg" bauet) ein gralwer 
ftein g-ejtanben, jo lOben üffgerer,fft. Dljnfern uon bieTem 
�r�t�~�i�n� bic j8ab•o’iffer llarljifJar gejtanbeil -unb uermelbef, biai’ll 
Tie biß «ljin benfeIfJen Iaegl unb- ftein ifjre brifft ’unb �b�e�~�~� 
w1eg:en beTdjiriebene �~�e�u�g�n�u�i�l�l� ’ljetten. WeiH w,it $rii.lifci}c 
�t�f�j�~�t�’�e�n� ’beElcn nft gertenbig �r�e�i�~� worfenliie 

�~�a�J�J�.� �~�a�l�b�g�~�t�t� �a�~�n� einen �9�t�(�)�B�~�1�t� etd)laeg., �~�n� 
bielem läg aijm �i�~�t�t�b�,� bel; wiIblj"ag ein 

.. .0,,’ ", 

.,3uIlE ben f.)llfdjijd)meibg<mg �~�J�n�"� 
thruirt �~�u�n�i�>� {)’urglermeifter, fdjjeffen, unD �r�a�t�~�;� faml) 
�9�’�a�n�~�e�r� gemeinben 3u Wj1vfnrtert �l�)�i�~�a�u�J�l� ’UnD. u}lbet �~�i�n�g�:�.� 
in,rff ,angefangen 

} 

. ‚Deptnen (fb: 

- clfotis‘. »ieinis, aufganget‘ in Baborff w 

u 

” GEl eind JedenMoriat als Beilag 
a 

: gefondert Au beziehen zum Yahrese 
'5.-_p;e_is_‚von 5.21., Einzelnummer 50Df, 

„ VE EMESENEMENEIE 

; md Dollstunde 
* . OIM ME MEMMUNMNESEMNS 

I * Schriftleitung? ” . 
‘ zeminar-Oberlehrer 3, UYbefen 

.3 . Drud und Deelag: . *.. 
- ” Buchdruderei P. Bedjer, Brühl 

” SEIEDEIESEILSCHCHENEMEIEIEIENDENE 

Aug dem  Srüßler 
Die Brühier Grenzbegehungen (Schweidgänge.) 
1685, Novefnber 5. 

Stadfarchio, 

A  Buffhweldbgang. .. . 
78l 1665. uff Donnerstag, den 5. mönatstag novemb. 
:conjule Simone Bodife der Bruelijher |tatt bufd Jdkwetd 

] ; ChS ci- 
bus invet jernis,. Kufiakligen Me Küp mardikein ulbd 

, Hmf ober grärggeiden. Hotitt, wohir, mfi%t gc'cn_qen?.’fEl Bin amıd 
hec bie: baum mit creubzeidhen gefnikef morben. Aln 

. ber‘ Ublpforten, aukgahgen” Jang die Pinftorffer Dadı auff 
»nmadı, Wexendahls Mullen, bannen ‘burd bie die benben 
Tangs bie Badı Binauff big, aı defi Sunnen vulgo boenre- 

‚Tody fortahn Binauff langs. die badı Bifi. aır den bufä, 
. mb ob gnr wegen ntoraf und Faulen wegs Iangs Die 

. badı mit woll gehen ober forfg Lommen Tonnen, Dat man 
3f{t; m%g 11mf;}éi:»ie fjecfeg fiää den fiäéä1äjßfl1@.tä)?fiflt. 

‚ 3lljo oben. in dem «& in bie Hetfenganpe rbihJ ff Shbingeetr 
Bonk BÜ aHiit Beelcıt “Zaoueier,. bukd) ein e& ,1acätuj%?(„? 

bn _ belf, Deurtt - abds zu Gt. Batbalkon WD 

‘ 

/ „Babprffeneirhbufß, ein- groHe alte eid Befunden, weldje: 

. “ FiROL, weitber hinetn Arften‘ Colung gn 

** in großp eihe 
A 

3, rn brieff uf Bruell tommen - Jollen, wei 

“ mif‘ Diel ‚Baw gezeidhnet,. gleichfalls‘ fortahn zwifgen Pan- ].. 
“{yaleone DHeren und Bodinger. Herem bufd ein- alter Iaeg 
befunden, von biejem Iag jortahtt ‚gangen bih uff Lond..- 

° bujd): bafetbik - etn alten Hatnbücdhen‘ |tod und- Iaeg er 
I0 ifher hineit Affen Golung sir weg arı Schnepp, 

“pat “ Sermahts : Bufdgen,. 10 .nun. der H. ambisbderwalter 
. Bufdanan inbandig hat, weither Hineht adın SHickberg ‚ein. 
-große‘ alte e -audı. nabe baben eire große Bochi fur 

‚ * Jage‘ gezeidhnet‘ zwilden Badorff und junder Yweifels bufa 

; b « weilber forigaungen beynabe- 
bn enb-.Deh bufdy am Bremer padt. adıı Her Quaben « 
zu Bujgfelbt bufd ein bilawe ftein fur ein enb ober [djet 
[tein funden Der jiein gween nehen einanber, aır weldjen 
etlide junge Snaben, fo mit gangen fur gebenfeichen qes 
breibet. cum . poftertoribus angeftohen und mit fetmanger 
pro memori« begabet worben, beren burgernteifier Hobife 
theils, fheils 7 ohan Ruland-obherforfter Hergegeben. Bon 
diejem blawen |tein fein mir reiber Aulg gangema aDn 
L gc_ß]ab„ ’adin «irem <n Tacg, h_mhßi%a'm %lwer 
itqnae n,jo (Oben ıfn Dinfern on bieltem 
jtein Die dfia r Hachülar geftartseilwurb vermö&äber, bal 
Tie biB aln ban enaeglunb—i[tan% brifft Aur Defie 
weegen KeMieeane zewgnuH . Hetten. Weitl mit i 
Wnen befion wit hig ela walfteanlie fidi f ihren 
brieff Deruffent, barauff ihnen ‚ zur ankvort Feßen‚ baı mit 
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‘1681, 29. SKunk. 

- medjter, [Deffen, 

Dafjelöft Teine * 

gelegenheit geben den brieff zu lefer, Toll alda Der biieff 
examinirt -und dem. hefinden na Lie gebuhr defwegen 
verordnet werben, Dannen fort gangen Dahı. Carauscantich 
creuß vorbey hinab uber die GeHff und morahı Icih'gj$'iäägiz‘ 

‘ Briefhen mahr ahn h. Meiternihs oberfichneijters wilb- 
‚hage langs Die. bqg»ebinauäi abn Gieingens Daum, von 

dannen . auff „defr, wälbgen. aMır einan größen eiülzng. Kar 
bielem La am eb äwi äg &in ang;er I)'obl%um%f 
{tein ‘ befunden, von biejfem Jein Fortfgäinrgen bilj uff Die 
gemeine Tanbjirah die Spiditraß genandt, diefe jtrak weiih 
Binab larıgs Carfhufer birlenbuld nad) dem Stirberg dau- 
gen. alloahe bie abfentes notirf nadi advenant ruletirt 
und bden gegenwärtigen binnen Bruell neben 14 ohmi 
bier zu verzehren gefendet worden. ; 

. Bey dem H. hurgermeijter Bobije ujf oder Hen Der 
refection erfdenen B, Idultiy Yabarnı Commeren, eTbifler 
burgerm. fdeffen geridtsfbr. Tilman Feurpeil, Chriffian 

. Dijtelen, Dannian, Hegpar, Wilelm Commeren, Ittcolas 

SHolkum jament ger_i_dj;tsidyeffén‚ Burgetmeilter Bobife, ober- 

forjter [‚_°3Eol'). Kuland, Marz Hamedher, Niclas Smibt. 

rathsverwandten, Peter Wolff nale habente et abjente. 

| BT 

... Anna -1681, -den 29 Iuny fn felfo SS; Apolt. Betrt 
et Baulı citatis communitatibhus Wodhem, Medenid, Berho 

dorff, Sckbabotff und Bochem Haben [HultHeih, Durger- 
rafh und gange gemeinde fo Daszir iiirk 

nd ff musgebrucke. noen 3u erfeinen befeldt warben 

den felbfäweid und heleidgang zu pfert zrbi zu fueß im 

jeld von dem Friedenbruch al bif under Badorfi adı 

daki. cveub” bie mardgeidien ftein und Kmiten wie DOBEa 

Ber fpecificirt, 'vifitirt, conjulne Sochie. ® n 

1682, 12. un& : “ | ; 

_?Ilnnoä‘ä82„ den 12. Sl an EW mabqa_lm 6 
ihait -  Dgemelter, drn Tflun rath Tamp 
ä-‘;% br na A Hinollia, mD, ‚ 

ARSENatc alle Inge ftetr znd Kimiten wie in 

bém unrHergefhehenen fpecification erfindlidh von orfd z 

prfh gangen und.auff dem Stivdjberg ahn Ddem uyewen 

Tartujer bufd beendigt. . ; 

1684, Mai 22. | n 
Snno 1684, bden 22. May pfingimontag citatis com- 

munifatibus Bocen, Mejdenidy Berhdorff, Shwaborff 

und Babdorff Haben burgermeifter, [fä}e_ffen, rat und gang 

gemeinde o bara ben eines fhn ers itraff bdarzu Befedht 

worben, den jeweid umd Liefdgang zU pfert ımb fuh 3u 

worben, bden (jjweid und Geletbhgang zU pfert und!. füß 

zur bfoforten herauk Jangs den ‚Dabetg Hera biE oben, 

wo bie Statt Bruliflie: uid5etr?f‘t. und Die Kiräberger Za 

Jamen Tömen angefangenen; alwo der .Iim!tatitztq On des 

Ea 



forf Dutcd) Die‘ 

*ba Die“ JDE ‘ hinau 

RT Ba Geei ‚oben Vufiber , Dem.‘ Weingurten, alıno ge - 

3ig 1685 den 13 Ljuny HE auff. DorDer gangete 
atiention, ı Deven: genteinden. gu Mefdjernifdh  Berkdurff und .. 
au Bogem ber: felb[dweidbgang: borgenohmen worden und has 

— err [dultDeih,: burgermeiftet, fheffen und zalh und ganbe 
+ 1gemeinbe- [o * bargl eitirf Sınd - duff. fraff. —. ; 

„ k A Mande: : Bide. MB Dantit bredjen die Pro- 
"otolplis: älber: Diejen Siweibgaig ab; die Forffegung .ar 
» gndever. Stelle: Des: SBudes: unter DEB, Yl verloren ge- 
» gohgenfebertods ebehfo wahr[eilic 6, einfad nicht- 
pf Alfgegefdnet Worbeit. - F a 10 

. e D rn get: Statf: Burgermeiftets, acink knd 
‘+ orbonnangbudi“, Dem Die KStüge enikommern find, i nadh 
' fänglidher  Bollftändigieik Jedr mangelhaft weitergeführt 

Worden. .. 

1705, Deg.30. . 1 3 ‚ 
‚- .. Alnno:- 1705 : ben ” 30, Deg . ' nadY vorfergegange- 

- netandeufungh und- Defundigungb :ihnen, 23.’äborf?ern Dn 
< denefl Dürgermeilteren, Jdeffen undt  gemeinfmannern Die-: 
; fer“ Jtabih . Wreell, bakıober. dem Balandt geflandenes: 
undt in. Kriegsgeitten . burdı. die [oldathen Hinwegh ge=. 
nohmes brüclijdhes . fdweidtereuß widberumd biefes newe auf-: 

‘-gefegt undt ayn bahı; vorkges an die Bönnijhe frahı‘ 
“-gehöriges Äiber dem pfehlen Treuß; nader Genglibor] B 

‚ gehendes ort) eingefeh morben undt weile_n_‚mfi._et_nnn-ber% 
„‚Baborfer, gemeinden -niemandt. ‚mebr aly der baurmeilter| 

_ ‚bahelben. Sacob itrbraf ‚er[dkienen . aud. nigis. dargegen; 
„ ‚gerebet,. Jomnbereit bahı.Diehent ' allem ala redt undt Billigh ä 

. „ Mere Trenmwilligh erfenfet . alh. dt bahı ubrige außgegiagbene: 

men und£ me . jetglten baurmeilfern ‚ein‘ [tüd zur ewi- ! 
enen .. JLätlijden- Hinweghgenob- 

H TT 

. ı get sgebadhtmus. mif ba Dor gefheilt worben. 
: Sic/actum die anno quo fupta. ; 
1706, Yamnıar B, 1 

Bufäwnenbigangl M 
“ Annn 1706 auf Dieyfönigentag fo- gen 
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geweßen ber Öte 
- tagb änfangenden monaths ‚Yanıary HE Diefiger att Dujdje * 

_ ineydt undt feweibt durd Die ganhe HodDeit von fämbl- 
Tider Burger[üft abngetrotfen,‘ nidt: jo wobhl von üre, ; 
al aufwendigen mithurgern ‘ nadfolgenber geftahlt gehal- 
ten unbt vofendett oder befdhlohen worben, al angeblid 
undt erftlid zu der Ubhlpforthen Hinaup i auff bak - 
hedelbgen undt wiberumb Iangs bafl Bedeldögen Di auf . 
bie Pinstorfer mulle die badı,Hinau?f alwohe es eine Difjputa 
bes bidjs Halber mit dem müller xbgeben, jedod Bat fici 
Die: tatt umb nidt Jangl aufswDalten in allen bieffahls . 
%r redt : vorbeHalten, fortd Tanas Sie badı alwoh ein - 
großier ftein .ahn den badı Kiget Jambt einem eidjen [tahlen : 
Aibt“ Büdiert Tagl, abr aweldem fein die mitgelofenen jun- 
‚geR? Ober“ Knaben gur ‘.gebadktuns Füres; nitgemehen mit | 
‘Den “Dünfern ahigeltohen‘ wrdt mit Teimendigern, beqabet 

„ WOtHert, boetfher "Dutdy * Des ‘ D, praelaten Dujgen mitten 

‚.. Wreng. o in Sidwadorffer‘ mea ben Bruell ftebet und { 

{{ - Vime andern 

atugungl und fröhekoden der bürgerfhaft ‚Die Knaben abhı- 
: Zgeftoßen "und . mit fett: undt ayetermendiger befdentet‘ mor 
Den, ferners‘ bip ahn den diden Holten budjen Iagh abhn 

‚ber. Oberfelltetfgen . 12° mörgetn;_ [# “fort$ be SHeydiges 
johe zwen blawer ftein Kgeit Dih - auf 
Äbtjiein Dif adrı da Wogaelbigerreug, 
jehem. weegl. von‘ den BäDSrfer ZU an- 

‚Aiweigbths - unterJiedtlike creubet: auf 
-hawelt . gewehen,. alkı feindt jelbige von Hle- 

f widerumb außgehawen undt Ghr gedb.iem 
Die “abferties. annotiert worben, weithers langs ber 

blawen  trappen]tein, - auf  weldjent: wegb jie Die, bürger‘ 
E..5imbHidı freudigh, vör allem aber Setzih Fohrn, Yohan 

.. Dominic undt Gobifriebt von Cowen miten Gezimrender 
. Turhweilen A unbE . fhon: werffen idi trefflig) undk:. 651y 
gu aller übriger ‚erjeglidifeit Jignalijict haben ; biy Forthi 
&uf bie Spidltroß, alwohe bie Bodheimer gemeinde lid 
“praefentirf,; - undt. al felbige befraget worden; marumb'. 
ihre fdiwein gegen ir beher wihen in unker. Jdvetdt undE 

. Biehige weege breiben theten, Haben felbige zur andiworth 
geben, dofy. ber H. - o»on SerjGel Teine fAweine dorifbirt 

„ Dreiben Ihete, jie aljo mit breiben, worauf iünen dan, ge 
„ andiwottet, . Bahl. . [id - yorfebhen jolten, midrigenfahls. man 
‚Ahnen. ‚Die [Mmein. einmahl abbdreiben werdbe, bon- Dahneit 
‚bip _ alf die, Schalletdy, alvoHe ber, JweibtgangH geendet 

. ındt zu der Collenpfortben zu pferbt undt zu fueh einge- 
„‚Bogen worben undt Hf Des abenbis den. Hın eine collation 
Undt den bengeren eine Hme bier zur refrehirungk Her 
‚.gegehen . worden. - . . 
; Sic - {tum et aetum u fupre. 

Seimatfundlidhe‘ Wahderung der D, Ör. Drühl 

.. ; O Gonütag, den‘ 9, Zl 1922 - 
dn "Deoh :Ddebs In der NMadık vorher und Ho am früben . 

‚A Aorgen. Teiilich: niedergegangenen Negens |tellte fidheine - 
+ Jtehlihe Schar bewährter Eijelfreunde zur angefagien Want- - 
» Derung‘ am Treffpunite ein. . 
50 Aulg Dr 9 dr begann: vön Call aus bie  eigent- : 

„ ABähveib einer Turgen „Zeit Ging €S einem - 
® [ ttärten Defiind Centgegen, der aber. als, gute: Beije uns ’ 

‘An weitepen ” Berlaufe: der” Wanderung: vor. fid . her, trieb.. 
on Dielen Höderen Punkten: aus“ Hatten wir, Degänjtigt 
: Dr eine felten Mare Luft, Derrliche Gernblide; eigen» 

* H - artig mb Jümintngsvoll wirkten die über die Heiden da-. 
Yürteiletbden Woltenjhatten, SA . 

‘ - Detr Tag erhielt aber Jeinen befonderen RNekz durdj 
den‘ Befuch einiger Iultuirgefidhtlidh auper]£  intereffanter 
und bebeutender. Sitätten, die unter dier bewährten Leitung 
unferes lieben Borjikenden, SHerzh Seminavoberlehrets 
Niechen; befidtigt werben follten. i . 
n Soetenidy Jahen wir zunägit der 1839 vam 

SHezog von Arenberg in Angriff genommenen Stollen 
Meuft, der der Gewinnung von Bleierz und Eiffenjtetn 
dient. Bald dbarauf Iamen wir an einen Stalijteinbrud), In 
‚dem der fogenannte Mömerkanal jreigelegt {jt. Dies 
Hit.bie WMajjerleitung, die die Nörrer wahrfdeinlich unter 
»Kaifer Hadrian zu Beginn des 2. Yahrhunderts zur Ber- 
jorgung ihrer Miederlaffungen in öln und Bonn erbaus 
ten. . Mie Tange, der Stanal in Gebraudj gewefen H; arır 
mit Beftimmtheit nidt angegehen werden,..: Aber der , 

. Ktaltfiiiter, ber i Guf dem Boden. und. on den: Wänden’ 
‘’ber Leitung ür erheblider Mädligieit abgefeht Hat (Bet 

‚ba DE Pfinstorffet Siegbulgen undt: miderumb quf | Burgjey auf ber Shhle fajt.25 Gentimeter), (aht mf 



. elne Tange Bemubung‘JSHehen. € i jlßt Betannk, mel 

- länge bes Kanals beirägt 77,6 Kilometer. 

- "yurdweg der' näheren Umgebung, . Bei“ Soetenid Hat die _ 

“ ” Sohle feDbft und die Ynnenwände aus einem walferbictent * 
; Mörtel Hergeftellt - jind. Die Yunnenfeife der Leitung hat 

* fteinen "und Trafy bejteht. Diefen etwa 2—3 Millineter 
* “rötligen Ynnenverpug Konnten wir nödk fehr gut beobadten, 

- genburg Jahen wir die Kuinen eines römijdjen, Wachlhaujes, 

“ andergebradt waren. . 

” Batten,” ging es quer durd den Wald fteil. bergab wieder 
74 {ns Tal ber Mrff. . Bor Dalbenben mit [einer [Hönen bas‘ 

“ zoden Burg 

; Brı das freundlihe Dorf Wenyer zur Kakushöhle. 
_ Die Katushöhle i ducdı die Wusgrabungen des Kölner 
; WMnthropologen Radentader weithinr herühmt geworben. Sie 

- 4t füc die Sieblungsgefätgte. des Nheinlandes quferot- 
- ‚dentlid} lehrreid, -Sieben Kulturfgkächten des Menfi en - 

. md Mentier hier Tebie, Die Felsmaijen, in denen bie Höhle 

5 Iöjten Salt am bbhange niederfßlugen. Unjer Wührer, 
‘ Serr Oberlehrer Niechen, erklärte uns vor dem Tingang 

“ gur ‘(Söhle HC Entjiehung und- wies auf Wre Bedeutung 

‚” Daran wurde ‚eine eingehenbe Befichtigung ber HShle [o- 
‘ ite 'De5: Felsplateaus ’ ünternommen. . 

m
 

-betä(äef_ijfl&ülfie_’efnee» Kakjteinbrußes nody Gelegenheit zum 

“ Ober Wänderteit wir rüftig. weiter gen Pejch, denn nocdh eine ' 

‚ınen. ober Heidentempel bei . 
- „efwa. einftündiger {Höner MWanderung erreichten. 

— ‚Hörliegenden : Säulenjtänpfen des alten Hetdnifhen Heilig- 
-?um5.%b Toufhten . wieder. den Worten unjeres Führers, 

‚2000 ;'Üa'ljme zurüdliegende .Zeft zu verfehen. s die Mö- . 

. ‚Ansbefondere Die ungeltörte Berehrung Ihrer alten Heimijchen : 
® „ Ander -Diefen nahmen bei ben‘ Stelten die Wa ( ..“ Gofthet e \ ; 

“ Feonen einen. hefonders Hreiten Naum ein. Cs waren Dies 

— Baumeijier bewundert werben, dann Der Kanal überwindet 
z mit gatz vegelmähigem Gefjfälle von 

° -nad Stöln, alle. Unebentheiten des Seländes, - Die SGejantt- 

"ffein fallt wahrgeinlidh in das. Altere Diluvium. Im 

Noamens’ „Kakus‘-Höhle, fowie einige andere edenjalls-mit 

mer {m lehten e ; 

Iiu_fgfljr_eiui\'ä*ßanb-- hefehten, Tiehen. fie dem unierworfenen 

* 

Werkeuge ‚die : Nömer zur Feftjtelung des Gefälles 
benuht Haben, ’ umjömehr aber muß die Kunkfertigleit der 

{eii1:em Alıfprunyge bis 

. Das ‚ Hur Crbauung, benukte Material entltammt 

Sobhle eine Unterlage aus Sctlidem Kalkitein, während die- 

einen röfligen Meberzug, ber- aus fein zerfioheten Ziegel- 

* Muf ‚dem nur’ wenige Minuten entfernten Gipfel Stol- 

m. dem wohl bie Boften zum Sihige der. Weojferleitung 

ffi;ußnelt Musfiht erfreuf Uns nod .an Der Hahven. wir 

fahen mir nodymals ‚„ein. freigelegtes Stüd der 
Wafferlettung, “ 17 A _- 
_ ‚Möd einer Frühlikdspaufe zogen wir von Dalbenden 
aus adf Janft. anjteigenden Wegen über [höne Seide und 

Jieken fidh nadjweifen; aus bden Funden war ZU erfennen, 
Dahı der Menji mi GSöhlenhär, Mammut, Nbhinogeras 

liegt, werben audı Sartjiein genannt und Dejtehen im Ge- 
genfak zu den mittelbevonifen Kalfen der Eifel aus Sühr 
waflertalt. Die Entftehungszeit des Kalktuffes ant Start- 

wberen (wejtliden) Teil des Tales muhten zu jener Zeit 
DQuellen austreten, bie ihren aus dem Devongebirge ge 

ür Die Kulturgeföihte-hin. Ferner erzählie er eine im 
Mofshmiunde erhaltene Legende Uber die Entftehung des 

der H5hle in Berbindung [tehender Sagen.. m Anjeluk. F 

E, d ‘ 

; Gegen *3.30 Mbhr: wurde., das ‚ Zeihen . gum Weiter- 
d“ Hegeben. SHinter dem Orie Dreimühlen war au 

‘Sammeln oa Berfieinerungett Des Mittelbevons. Dann 

uralte. Kultjtätte jJollte: befictigt werden: dDer Matros. 
Pejh, den wir nad ı 

7 3Bald- Jahen wir auf den’ Mauerrejten unDd den um- 

Der s meilterlidh verfiand, uns im Geifte ‚in eine eiwa.. 

Sahrhundert der alten Zeitrednung Das 

Ginwohnern, den Kelten und Germahen, Müre Eigenheiten, , 

bie Haus,. 

EB 

: Sehr' wAhr|deilich Ynd. Aber die Matronen ur prünglig,. 

; mifdung der' Bevölferung -mit den wenigen römifden Yrem 

- Dieje Bermilgung fommt bhefonders im reliatsjen Lebeit 

"mijden Soldaten Den ‘ Meotvonen. gemidmete MWeihefteine. 
. Umgefehrt waren bie Feltijden- Einwohner zur . Bereheuig”: 

° jJtandBalten Konnten. 

wie aug hier dürd den Bollsmund [idi die Kenninis von: 

=tümligen Flutnamen erbalten. Bat. 

. wanderten. wir- mun Na 

Sie denifhe Linde 

V‘| 

Ayie Musgeabungen Tebzten }, 

‘® 

näßeres über beit: iRalt der - Matronen, Sfets fn 
gu ‚bueien nebeneinander: auf. einer Rubebaut in eintr Tenie 
pelnijde mit Frudtörhgen, Nehrenbündeht öder Fullböt-.; 
nern ‚inSchoh. Dieje. Symbole Iajfen gütige, Segen pen-: 
beinde O©ottheiten : Mermuten. Die Berehrutg der Da : 

. teonen- Sit..‚Deltimmt „einheimijden ‘ Urjprungs. .. Die Bei. * 
pani_én Der' 'iUt_a_trr.in‘gfg.‚ werben feils nadı den. Heimitähten : 

idrer „Derehrung,. teils. na ihren Eigenfaften gedeutet, - 

perjönlide Soubgoftheiten; . ihre Beinamen fönnten. a 
auf alte #inbeimije Perjonen- ober Familiennamen z 
zücdgeführt werden. ‚n der Eifel find 3...3t. elwa. 7: 
!)DT.II)E&I empelbezitie ‚Defannt, von Denen Der von Deldy - 
er größte Hl } A 

Da in ber Eifel:Iange -Zeit feine Zriegerifüen Untera - 
nehungen yon den‘ Mömern ausgeführt wurben und Die:: 
Aüjtelle und grokeit Truppenlager fern am Mbheinfteont enta. 
lang waren, vollzog jidh im Yunern bes Bandes eine Bers 

lingen, die dort nadı, der Antermerfung ‘ des ; Landes zum 
Schuhe -ber ‚Heeresfitahen, Bferdbewecdhfeljtationen und Hea 
Jonbers ” woBl audı Der Mafjerlettung ‚verblichen Wa 

art zum Misdeud. So fanden fid jahlreihe van 1d- 

-rfimi%dyat Gottheiten übergegangen, wie der Funb ber - x 
piterftatue im Tempelbezirt zu  Bejd Deweill. - Der Lem- : 
yelbezir? zu Befdh iIjt der Dreimütter[dar Baccalinehae ; 
geweiht, ©r umfchte dine: gattze RMeihe von Gehduben, x 
die zum Teil zerfhiedene Bauzeiten erlennen Taffen, viel- : 
Teicht infolge zwifjdhenzeitliher Zerftörungen sder Bergröe* 
Berungen, Die ganze- Anlage Lefiudet fich in einem weiter . 
DDn "einer jeht nodh ertennbaren Mauer umzogenen Bora ‘: 

'Bof, in bem aufer einer Briefter- obder Wächterwohnung - 
au ein nod erHaltener Braunnen zu [jehen il Bei ben.: 
Ausgrabungen fanden fidh falt alle Denimaler, YWlkire und - 
MWeihefteine mnur in FMeinen Stüden vor, was eite g& . 

. waltjame Zerftörung der Tempelanlage vermitten läßl, Die : 
jebenfall$ infolge der groher polttifjdien Umwälzungen jtatts:; 
anbd, alsDie Römer dem Ynjiurnr ber - germanifd-[cäni, - 
en Bölfermajjen im 4, and 5, Yahrbundert mitk mehr: 

— iQum Sölhujle {Oilderte Serr Obetlehrer Niehen nodj 

‘bem Borhandenfehn des Heidentempels in Sagen und eigen= * 

Muf aufßigen Waldpfaden und‘ breiten: Heibewegen, .5 
wo audı einige Bibfreunde noch Ernte Halten Konnien; . 

; ‚Münftereifel, das wir gegen B& 
6r fr Tale vor uns fahen. Durd feinte Herrlie La 
im Grfitale und feine intereffanten alten Bauwerte (Stift 
firdie, Burgruine,.. Stabitore und Mauern)  fjt - Münfie 
eifel eines der reizendijten‘ Stäbiden der Eifel 

Nodh ein Stündghen. bliebh ver Wandergefellidaft 1 
Münktereifel zu angereater Unterhaktung, datıt brachfe uns 
das Dampfroh ‚mit einiger Berjpatung wieder in Ben - 
Kveis unjerer Yanılie zurüid. ; ; B * 

E . 

. * 

in Nalr und Kun 
(Fortjegung Hatt Shfuk) 0 

„ Medht ergreifend ijt Die wejtfälifde Sage Uber Die: 
Linde zu Kindelsherg, die uns Yung-Siilling . 

‚ Berfen Überliefert Hatı ° e 
Yır - Kindeleberg ' auf, dem Hohen CS 
Steht eine alte Linde, . 
‚-Bon vielen Wejten Kaus und groß, . : , 

‚! (& Jouft m 5l gen Minde. 



59a Tam b«er pge 9ütäezsmcmn 
Müf‘‚[einent. [duwargen‘ Pferde,:. ; 
Der Jprady die Kyungitou. Freunbhd; an‚ 
Ar $‚')"ér5 er. Jtolz Degehrie. , ; 
Diie AYühgfeon: „®u fann[i; mtdy me ” 

#4 u Deinem ‚AWeiblein Haben;. . E ; 
A Aehn’s bürr‘ {t; . Das - grüne: me[enrljwr, a 
£amt . m{l i D 5ms5e Tabent. .. ; 

* Die-Qnde ‘ wr nß® jung - unb d'}!ct 
‚Der  Nitter” ‚JuGt’ inı Lande f . 
Cin’- fi.m “Lind’,. 10 grpfiy fo Imtg, 
mts‚ er fie enbltd} anDde. . ı }, 

Er gng“ mobhl: in beiit fl]tmfbenl'cfyein, 
Grub -qus die ‚gtüne Linde! . 
Ünd: elgt' Die-bürre Dn Hitein, 
eIe_‚_’s \mit - Mafen geisf;mmbe B 

Die .3ungfrau "and Des SUtorgens a*uf, „ 
Mın - yenjier mar’s o Tidkte, ‘ - a 
‘Des: Dindlein« Schatten [pielt. md‚t brauf‚ _- 
G”djwarg wär’s llj't' ‚Docm Gefidte. © 

3mg:frau Itef gur Qinde _ bn ı. .. 
d mit Meinen nieder, . 

„f'2%aflhi Abr” Sexge wieder, Y en 
© 1'Qte ungfeau ]'prutI}; in. gtofier Mot:- ; 
.00 Sanr die nimmer ‚Heben! . Cnl ! 
:Dm: jtohe Mitter Hady fie tot, NT A 

. . ;Das-.1ät Den Grafen‘ betrüben.- . “ A 
: - Der ‚Graf, Tarı nodi denjelben Tag,. “ - 
„r fa mit traurigem Muke, . 

; “ ie da bei dürrer Linde Iag . O 
“ . . Die Iungfrau in rotem Blute. '-.';;‚. BUE 
... ©r madfe Da - iein tiefes Grob 4: ; 

Der „Braut. zum ubebette . .. 1! 
And: „Jucht’ ” eine: Linde . fiemauf unb ' ab 

. Die febt’ er an die WStätte,. — 
- AUnd. - einent‘ grohen Stefn ba5u 
» Der - jiehet” n.nflj im Winde, .. 
'Da (la bie Yungfrou in ‚guter £ii'ul;e 
'n Saatten ber grünen Linde.. : ; 

- m finnigiten wohl ausgedbrüät {ft ba» (5efu[yI des 
Bolfes, baı die Lindbe der Baum der Liehe fet, in bder‘ 
Soage von_ ber Buhe, bie ber. göttlide SHeiland her [Hönen 
Sanderin auferlegte. Sie, die in der RLiebe gefündigt, 
jollte - Bühen burdh das @nmfml ber Qebe, die LQinde: 
Lindbenblätter allein Jollen ihre Sipeife [ein, Tau von Lin- 
benbläftern ‚ihr eingiger $ranf ‘„'But5eIn bet ßit‚tbe Wrg . 
__lematge Schlafitätte.. 

\
 . 

1'»etn 

. D 

itter ‘ Kanı mit  [Lolzem Sinn, ; 

geunem „Wiegeln 
; „fäafr ""ä}et:ls 

‘i'l:al}rütig' l'ein 
pnn hen ‚£!mbeitß:fltmén - Nein. 

i -Joft “ bein!Trmf u Jetn: - 
ß)et äl DON'-den ßmbenblqttern f Hlein, \ 

nur___ioli _bem $ette fein:. 
.mbenmumeln H ‘ffem . 

nahe werden nunmefir 
7 D ün ge niemals‘ meb . ; 

MNudi: ha5 $nifgheb preilt bie Liede aIs >Bnum‚ 
HDE, Unter ‚Weldjen- die LGiebenden fih tteffen nnb„ libre 5ersen eritl}«he'fi;en 

: (E6. [Ka * eite‘ Linde‘ Im. itefm — N 
“-MWor - oben breit und. unten hmal, : 3 
3me; „‚Oiebende; die‘ darunter }'afi‚en, . '-__ „} 

. DBor . Freub- Il}l.' Leid vergaßen. ‘ . 5 
SE Die "Nadtigall , im £!mbenbcrum HE 2mbes‘önittl‚ fie:.- 
“witd - zum (fiflIbffb.mreb ge)'anbt ein gothnfes !Ftmglein au‘.._ 
‘ beitellen: ..“ . 
Da I(Es [tel}t eine 2mb' im gliinefl ZaI } ;i’ 

L$d‘] wollt’, du . jollfejt mein Bote fem 
' ; Zf" ";-: ' Und fubmen zu ber Herzallerliehjten mein. M 

i‘)rte @inde E der $an5]'cta[ ber- ®prfßen;obner mt | 
ßena und ‚ Sommer: . .. 

4 Dret Qaud' . car 
. Öie plühen. allo woHl; 
“ (Sie fät wohl taufend Sprünge, 

‚ br Herg mar frendenvall, i 
S gönn’s dem Mägblein 7 

—_ 1)m Hödhfte Muskeihnung erf.tqf;rt die Linde im !linlEs- 
Itehe durdi Die „Himmelslinde‘ i 

s jtot ein Sind in .5immeireufil‚ 
do bluejend alle‘ efte, OLG 

- . aalg "ejus. nohl DE 
“ *.7 Do Jrtend: alle engel gliß, *: 40 7 
ö bafı efus [E Der DBejte. . an a 
9Iud;t in Dder Runithudj«tun.g tt;tt urtß bte 8inhe 

als Balm der Gizbe. undals ‚Zeugin n;-qfftget $5glbem. ; 
iatm “entgegen, ‘ Mnter‘ einer Liyhe-et älug giegt rtgh.i. 
ilen “Dradjen, 'ein £mbepbjatt erı iad}te fekne eingige DEr - 

undbore Stölle, unter einer ßmbe $raf‘ (Dır der mzm‚„_ . 

einer 53mhen . D 

\ 
4 

A i} 

.$_‘ft I bes ‚grimmen. Hagen. 
“ Unfet“ einer £!tnhß erbielt ber‘ Rümg Dttlnt Bon - 

bem ‚Swerg Alberich eine .Herrlidhe Küjtung. Ortnits Mut- . 
3, ter‘ I1»e[dyrmht ‚ibm.- die Stelle Let der. flmbe aller . 24 

_flBénn dal. von t5arf:en re1teii) “ te£yr' äur Imf%:n„5cuui& 
Ducdi. Wülder ‚und Gebirge, ‚gu - Tal- die Feljenwahdi 5 
Und merte, wo die. Linde auf einem Muyer‘ [Leht ; 

_ Unb gor ein Hübhler Brunnen aqus der Steimwand geht, 

. ÖGrün. ijt die 8mbe‚ der. Anger Y nißt [Gial, 
Fainfbhundert Mittern [Haktete ber Baum wohl auf emmal i 
Und Zommft dı gu der Linden, fo magit d felbiE ge telj«w‚ 
Sollfi du Mbenteuer finden, fo mu es Bier, geldeln. 

— Mnter einer Linde raubte der Zwergfönig Lanrtin 
dfe fdöne Hergogstockter Similb vor Steiermark, Mid 
als nady Dielen Mbenteuern Similds Bruder DietlieH He 
Gefreit Hatte, Tamten fie wieder zw der Binde, wa ber- 
:Koaub gefdehen war. ; 
m Barzivalund Titurel Wolframs unni5fdpm« . 

“ß@dj [it er Burgherr ukter Ser Burglinde; Die treue 
: Sigune, wählt die Linde 3um Drte ihrer Trauer  um ben i)mfier Srundgedantke l'djemi iweit nerfm:ettet 

fcéwebuf@m SUtag‘iialenen[iehe begegagen mär fol-: (Gcffluü fn!gt) tuten ßatüen ; . n -_ 


